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Wasser- und Abwasserzweckverbandes "Eichsfelder Kessel" 
Haushaltssatzung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes "Eichsfelder Kessel" 
(Landkreis Eichsfeld) für das Haushaltsjahr 2006 
 
Auf der Grundlage des § 36 Abs. 1 des Gesetzes über die Kommunale Gemeinschaftsarbeit (ThürKGG) in der 
Fassung der Bekanntmachung vom 10. Oktober 2001 (GVBl. 290) i. V. m. § 53 ff. der Thüringer 
Kommunalordnung (ThürKO), in der Fassung der Bekanntmachung vom 28. Januar 2003 (GVBl. S. 41) 
geändert durch Entscheidung des Thüringer Verfassungsgerichtshofs vom 12. Oktober 2004 (GVBl. S. 849), 
durch Gesetze vom 25. November 2004 (GVBl. S. 853), vom 10. März 2005 (GVBl. S. 58) und des § 13 ff. der 
Thüringer Eigenbetriebsverordnung (ThürEBV) vom 15. Juli 1993 (GVBl. S. 432) erläßt der Wasser- und 
Abwasserzweckverband „Eichsfelder Kessel“ folgende Haushaltssatzung. 
 

§ 1 
 

Der als Anlage beigefügte Wirtschaftsplan wird hiermit festgesetzt 
a) im Erfolgsplan auf 
    Erträge Bereich Wasser   3.473.000 € 
    Erträge Bereich Abwasser   6.280.000 € 
    Aufwendungen Bereich Wasser  3.473.000 € 
    Aufwendungen Bereich Abwasser  6.280.000 € 
 

b) im Vermögensplan auf 
    Finanzierungsmittel Bereich Wasser  1.005.000 € 
    Finanzierungsmittel Bereich Abwasser 5.722.000 € 
    Finanzbedarf Bereich Wasser  1.005.000 € 
    Finanzbedarf Bereich Abwasser  5.722.000 € 
 

§ 2 
 

Der Gesamtbetrag der Kreditaufnahmen für Investitionen und Investitionsförderungsmaßnahmen wird im 
Bereich Wasser auf 181.000 € und im Bereich Abwasser auf 1.450.000 € festgesetzt. 
 

§ 3 
 

Der Gesamtbetrag der Verpflichtungsermächtigungen wird im Bereich Wasser auf 0 € und im Bereich 
Abwasser auf 0 € festgesetzt. 
 

§ 4 
 

Der Höchstbetrag der Kassenkredite zur rechtzeitigen Leistung von Ausgaben nach dem Wirtschaftsplan wird 
im Bereich Wasser auf 300.000 € und im Bereich Abwasser auf 600.000 € festgesetzt. 
 

§ 5 
 

Die Gesamtsumme der Kosten für die Straßenentwässerung der Mitgliedsgemeinden wird im Bereich 
Abwasser auf 700.000 € festgesetzt. 
 

§ 6 
 

Die Haushaltssatzung tritt zum 01.01.2006 in Kraft. 
 
Ausfertigung: 
 

Niederorschel, den 30.12.2005 
 
 
    (Siegel)  
       Heinrich Barthel 
       Verbandsvorsitzender 
 
 
 
Die Verletzung von Verfahrens- oder Formvorschriften, die sich aus der Thüringer Kommunalordnung oder 
aus einer aufgrund der Thüringer Kommunalordnung erlassenen Vorschrift ergeben, ist unbeachtlich, wenn 
sie nicht innerhalb eines Jahres nach Bekanntmachung dieser Satzung gegenüber dem Zweckverband unter 
Bezeichnung des Sachverhalts, der die Verletzung begründen soll, schriftlich geltend gemacht worden ist. 
Ausgenommen sind die Vorschriften über die Genehmigung, die Ausfertigung oder die Bekanntmachung der 
Satzung. 
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Bekanntmachung der Haushaltssatzung 
 
I.  Haushaltssatzung des Wasser- und Abwasserzweckverbandes „Eichsfelder Kessel“ 
 für das Jahr 2006 
 

II. Beschluss- und Genehmigungsvermerk 
1. Mit Beschluss vom 13.12.2005 Nr. 14 – 2005 hat die Verbandsversammlung die Haushaltssatzung     
    zum Wirtschaftsplan 2006 beschlossen. 

 2. Die Kommunalaufsicht des Landkreises Eichsfeld hat mit Schreiben vom 23.12.2005 
- den Gesamtbetrag der vorgesehenen Kreditaufnahme in Höhe von 

Bereich Wasser          181.000,00 € 
Bereich Abwasser       1.450.000,00 € 

- die Verpflichtungsermächtigung in Höhe von 
Bereich Wasser                     0,00 € 
Bereich Abwasser                     0,00 € 

- den Kassenkredit in Höhe von 
Bereich Wasser          300.000,00 € 
Bereich Abwasser          600.000,00 €  

- die Kosten für die Straßenentwässerung der 
Mitgliedsgemeinden in Höhe von 
Bereich Abwasser          700.000,00 € 

 genehmigt. 
 

III. Auslegungshinweis 
Der Wirtschaftsplan liegt in der Zeit vom 30.01.2006 bis 10.02.2006 in Niederorschel,  
Breitenworbiser Straße 1, Zimmer - Nr. 111 

 öffentlich aus. 
 
Niederorschel, den 30.12.2005 
 
 
gez. Heinrich Barthel    Siegel 
Verbandsvorsitzender 
 
 
 
Freistaat Thüringen, Landesamt für Straßenbau, Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen, Schillerstr.6, 
99706 Sondershausen,  
Bekanntmachung über einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagen-
rechtsbescheinigung Az N 0004/2006-1121-09 – Gemarkungen Breitenholz, Hausen  
und Leinefelde 
 
Die Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen -das Landesamt für Straßenbau, Außenstelle 
Sondershausen- gibt bekannt, dass die E.ON Thüringer Energie AG, Schwerborner Straße 30, 99087 
Erfurt einen Antrag auf Erteilung einer Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung für die bestehende 

20-kV-Mittelspannungsfreileitung mit Kabelstrecke, vom  
Umspannwerk Leinefelde - Maststation Hausen Brunnen 

mit einer Schutzstreifenbreite von 1,50 m für die Kabelstrecke und von 15 m bis 32,36 m für die 
Mittelspannungsfreileitung gemäß § 9 Abs. 4 Grundbuchbereinigungsgesetz (GBBerG) vom 20. Dezember 
1993 (BGBl. S. 2182) gestellt hat. 

Die von der Anlage betroffenen Grundstückseigentümer der Gemarkungen 

Breitenholz,Flur 1, Flurstücke 3, 37/1, 44/1, 46/1, 50, 51, 60/1, 61/2, 64/1, 66/1, 68/1, 68/2, 87, 90/1, 91/1, 
93/1, 95, 97/1, 100/1, 102, 103/1, 106/1, 107/1, 110, 112/3, 115, 134, 135/4, 135/6, 135/10, 
135/17, 136/1, 136/3, 136/5, 141/2, 141/4, 147/1, 151/1, 167/3, 173/1, 175/1, 192/1, 197/1, 
428/38, 429/38, 430/38, 431/38, 432/38, 437/39, 436/39, 463/135, 464/135, 465/135, 667/145, 
727/161, 756/46, 759/46, 831/86, 832/86,  

 Flur 2, Flurstücke 1/2, 4/1, 5/1, 10/1, 99/1, 99/4, 100/1, 101/1, 148, 151/1, 154/1, 157/1, 160/1, 
172, 179, 433/356, 434/356, 461/173, 462/173, 464/178, 465/178, 467/178, 468/178, 487/147, 
532/98, 568/178, 569/178, 571/173,  

Hausen,  Flur 1, Flurstücke 28, 35/1, 38/1, 
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Leinefelde,  Flur 1, Flurstücke 258, 405, 424/1, 545, 644/1, 644/2, 645/1, 662/1, 663/1, 673/1, 674, 675/1, 

682/1, 682/2, 683/1, 698/1, 698/2, 699/1, 730/1, 731/1, 734/1, 735, 737/1, 739/1, 742/1, 743/1, 
745, 746, 747/1, 750/1, 752/1, 753, 758/1, 760, 761/1, 766/1, 767, 768, 772/1, 778/1, 779/1, 
782/1, 791/1, 799/1, 804/1, 805/1, 810/1, 811/1, 816/1, 817/1, 822/1, 825/1, 830/1, 833/1, 843, 
844, 854, 858, 859, 865, 866, 1026/1, 1045, 1047, 1048, 1050, 1052/1, 1140/860, 1168/853, 
1263/698, 1552/1004, 1555/1026, 1569/855, 1570/855, 1573/673, 1589/645, 1602/857, 
1603/857, 1604/697, 1606/690, 1608/689, 1611/635, 1612/633, 1615/623, 1617/617, 1619/614, 
1620/611, 1624/653, 1632/653, 1633/653,  

  Flur 2, Flurstücke 1, 18/1, 40/1, 118/1, 119/1, 124/1, 125/4, 158, 168/1, 168/2, 174/1, 175/1, 
175/2, 176/1, 665/43, 853/171, 903/176, 930/171, 931/171, 932/172, 970/31, 974/22, 975/22, 
1140/168, 1141/168,  
 Flur 3, Flurstücke 1, 30, 44/1, 47/1, 48/2, 51/1, 52/1, 55/2, 55/3, 56, 67/4, 68/3, 70/2, 70/4, 71/2, 
72/3, 72/5, 72/7, 73/2, 74/2, 75/2, 76/2, 77/2, 78/2, 78/4, 78/6, 85/10, 85/11,  

  Flur 6, Flurstücke 1, 9/1, 55, 56/1, 58, 59/4, 59/6, 59/7, 94, 231/4, 236/5, 237, 238, 240, 241/1, 
244, 248/1, 250/1, 253/1, 257/1, 262/3, 262/4, 262/6, 271/3, 274/6, 334/4, 348, 350/1, 351, 
375/3, 375/4, 577/54, 578/54, 600/7, 601/7, 624/2, 625/2, 626/2, 627/2,  

können den eingereichten Antrag sowie die beigefügten Unterlagen innerhalb von 4 Wochen vom Tag dieser 
Bekanntmachung an beim Landesamt für Straßenbau, Außenstelle Sondershausen, 99706 Sondershausen, 
Schillerstraße 6 (im Gebäude des Finanzamtes, Zimmer 425, Telefon 03632/742 446), dienstags zwischen 
8.30 Uhr und 12.00 Uhr sowie 13.30 Uhr und 17.00 Uhr, donnerstags und freitags zwischen 8.30 Uhr und 
12.00 Uhr bzw. nach vorheriger Terminvereinbarung einsehen. 
Die Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen erteilt die Leitungs- und Anlagenrechtsbescheinigung 
nach Ablauf der Auslegungsfrist gem. § 9 Abs. 4 GBBerG in Verbindung mit § 7 Abs. 4 und 5 Sachen-
rechtsdurchführungsverordnung - SachenR-DV - vom 20.Dezember 1994 (BGBl. I S. 3900). 
Hinweis zur Einlegung von Widersprüchen: 
Gemäß § 9 Abs. 1 Satz 1 GBBerG ist von Gesetzes wegen eine beschränkte persönliche Dienstbarkeit für 
alle am 3. Oktober 1990 bestehenden Energiefortleitungen einschließlich der dazugehörigen Anlagen 
entstanden. 
Die durch Gesetz entstandene beschränkte persönliche Dienstbarkeit dokumentiert nur den Stand vom  
3. Oktober 1990. Alle danach eingetretenen Veränderungen müssen durch einen zivilrechtlichen Vertrag 
zwischen den Versorgungsunternehmen und dem Grundstückseigentümer geklärt werden. 
Da die Dienstbarkeit durch Gesetz bereits entstanden ist, kann ein Widerspruch nicht damit begründet 
werden, dass kein Einverständnis mit der Belastung des Grundbuches erteilt wird. 
Ein zulässiger Widerspruch kann nur darauf gerichtet sein, dass die von dem antragstellenden Unternehmen 
dargestellte Leitungsführung nicht richtig ist. Dies bedeutet, dass ein Widerspruch sich nur dagegen richten 
kann, dass das Grundstück gar nicht von einer Leitung betroffen ist oder in anderer Weise, als von dem 
Unternehmen dargestellt. 
Wir möchten Sie daher bitten, nur in begründeten Fällen von Ihrem Widerspruchsrecht Gebrauch zu machen. 
Der Widerspruch kann beim Landesamt für Straßenbau, Außenstelle Sondershausen, Schillerstraße 6 in 
99706 Sondershausen schriftlich oder zur Niederschrift bis zum Ende der Auslegungsfrist erhoben werden. 
Entsprechende Formulare liegen in der Bescheinigungsstelle bereit. 
Sondershausen, den 16.01.2006 
Freistaat Thüringen 
Landesamt für Straßenbau 
Bescheinigungsstelle für Versorgungsleitungen 
Außenstelle Sondershausen 
Im Auftrag 
gez. Lampe 
Außenstellenleiterin 
 


